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Klimaneutralität im Fokus 

Greenbox setzt zu 100 Prozent auf nachhaltige 
Produkte für die Foodservice-Branche 

Bremen, 16.02.2022 – Essen bestellen ohne Plastik – 
dies wünschen sich 78,5 Prozent der Befragten einer 
repräsentativen Umfrage des WWF und des deutschen 
Verpackungsinstituts e.V. (dvi) aus dem Jahr 2021.  Die 
greenbox GmbH & Co. KG hat es sich bereits 2009 zum 
Ziel gesetzt, die Gastronomie durch recycelte und 
nachwachsende Rohstoffe nachhaltiger zu gestalten. 
Seit 2017 strukturiert sie – als erster Anbieter im Be-
reich Foodservice-Verpackung – nicht nur den Betrieb, 
sondern auch die Produkte zu 100 Prozent klimaneut-
ral. Mit über 1.000 Items, die über den Onlineshop be-
zogen werden können, ist die greenbox Marktführer für 
klimaneutrale Foodservice-Lösungen in Deutschland. 
Das Angebot umfasst dabei Becher, Flaschen, Table-
ware, Servietten, Einweg- sowie Mehrweg-Lösungen. 
Mehr Informationen unter www.biologischverpa-
cken.de. 

Vor über zehn Jahren begann greenbox mit dem Erwerb ei-
nes Containers Palmblatt ihre Produkte zu entwickeln. Seit-
dem hat sich das Bremer Unternehmen zu einem der füh-
renden Vollsortimenter im Bereich Foodservice-Verpackun-
gen entwickelt. „Bei greenbox können Gastronomen pas-
sende nachhaltige Verpackungen für die eigenen Außer-
Haus-Gerichte finden“, sagt Michael Brink, Geschäftsführer 
der greenbox. „Es werden ausschließlich klimaneutrale 
Foodservice-Lösungen für die Gastronomie angeboten. Die 
bei der Produktion und dem Transport von Verpackungen 
bis zum Kunden freigesetzten Emissionen gleichen wir 
durch die Förderung von Umweltschutzprojekten vollum-
fänglich aus. Dazu zählte in der Vergangenheit beispiels-
weise unser Projekt im Kasigau Wildlife Korridor in Kenia. 
Hier konnten wir bereits über 11.000 Tonnen CO2 einspa-
ren. Aktuell unterstützen wir Projekte in Guatemala und Ni-
geria, hier konnten über 14.000 Tonnen CO2 ausgeglichen 
werden.“  
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Plastikverpackung durch umweltfreundliche Lösung 
ersetzen  

Seit Sommer 2021 ist das Einwegplastik (SUPD)-Verbot 
der Europäischen Union in Kraft getreten. Dieses verbietet 
bestimmte Kunststoffeinwegprodukte, wie z. B. Wattestäb-
chen, Trinkhalme, Plastikbesteck und -teller, die seitdem 
durch nachhaltige Alternativen ausgetauscht werden müs-
sen. greenbox bietet hier die Lösung: Gastronomiebetriebe 
können ihre Suppenbecher, Burgerboxen, Tragetaschen, 
Besteck und Servietten mit nachhaltigen Alternativen erset-
zen. Für die Produkte verwendet greenbox u.a. Zuckerrohr, 
Bambus oder Palmblatt als natürliche Rohstoffe. So gibt es 
für nahezu jede herkömmliche Plastikverpackung eine um-
weltfreundliche Lösung. 

„Herauszustellen ist unserer Palmblatt-Einweggeschirr, 
welches ein natürliches Abfallprodukt ist“, so Michael Brink. 
„Aus den abgefallenen Palmblättern stellen wir mit niedri-
gem Energieeinsatz und ohne zusätzliche Beschichtungen 
beispielsweise Schalen und Teller her, die nach der Nut-
zung auf dem Kompost entsorgt werden können. Transport-
bedingte CO2-Emmssionen gleichen wir vollständig aus.“ 
Im Sinne der Transparenz und einer offenen Kommunika-
tion mit Kunden und Dienstleistern ist greenbox Mitglied im 
„Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft“ und der „Partner-
schaft Umwelt Unternehmen". Außerdem ist das Unterneh-
men mit dem EcoStep-Siegel zertifiziert, welches alle zwei 
Jahre die Organisationsstruktur und die innerbetrieblichen 
Abläufe auf Kriterien wie Qualitätsmanagement, Umwelt-
management und Arbeits- und Gesundheitsschutz über-
prüft. „Bei greenbox denken wir Nachhaltigkeit für den 
Foodservice-Bereich ganzheitlich. Gastronomie-Betriebe 
können einfach die für sie passende Lösung – in kleineren 
und größeren Mengen – über unseren Onlineshop bestel-
len. Zudem können wir durch unsere europäischen Produk-
tionsstandorte eine ständige Verfügbarkeit der Produkte so-
wie geringe Lieferzeiten gewährleisten“, sagt Michael Brink. 
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Über die greenbox GmbH & Co. KG 

Greenbox bietet seit 2010 seinen Kunden aus dem Bereich Foodser-
vice, der Hotelbranche, Gastronomie, Großhandel und dem Lebensmit-
teleinzelhandel ein vielfältiges Sortiment an umweltfreundlichen Verpa-
ckungen als Einweg und Mehrweglösung, Tischartikeln sowie nachhal-
tigen Hygiene- und Verbrauchsprodukten aus nachwachsenden oder 
recycelten Rohstoffen an. Mit über 1.000 verschiedenen Produkten ist 
greenbox Marktführer für klimaneutrale Foodservice-Verpackungen. Mit 
60 Mitarbeitern möchte greenbox mit seinen Produkten die täglichen 
Prozesse im Gastronomiebetrieb vereinfachen und die Umweltbelas-
tung durch herkömmliche Kunststoffverpackungen verringern. Als ers-
ter Anbieter im Bereich Foodservice-Verpackung gestaltet greenbox 
deshalb nicht nur den Betrieb, sondern auch die eigenen Produkte zu 
100% klimaneutral. Greenbox ist Mitglied der BIONATIC-Gruppe aus 
Bremen, die in unterschiedlichen Geschäftsfeldern umweltfreundliche 
Produkte für Gewerbetreibende und Endkunden anbietet.  

 


